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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Elzach II : TTC Nimburg II 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Kraus bereitet dem TTC Elzach II den Weg zum Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Reinhard Pfaff nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TTC Elzach II im Match der Herren Kreisliga B Gruppe 1
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Nimburg II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Lukas Kraus, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
15:15.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Weiss / Wiedemann zeigten Riccardi / Schätzle ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen Zähler beisteuern konnten Reich / Pfaff im Match gegen
Hügle / Mick, das 0:3 verloren ging. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Kienzler / Kraus gegen Schumacher / Brozio bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften
sich Kienzler / Kraus zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kienzler / Kraus zu
Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Mit nur einem Satzverlust ging Carlo Riccardi gegen Dèsirèe Wiedemann durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das folgende Einzel zwischen Gabriel Schätzle und Dieter Hügle,
das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete
indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Helmut Reich und Tobias
Schumacher, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Mit nur einem
Satzverlust ging dann Michael Kienzler gegen Fritz Mick durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Bettina
Brozio zeigte Lukas Kraus seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Holger Weiss zeigte Reinhard Pfaff seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTC Elzach II und des TTC Nimburg II in die Box. In toller Verfassung
präsentierte sich Carlo Riccardi im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Dieter Hügle. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Gabriel
Schätzle bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Dèsirèe Wiedemann dann doch niedergerungen
worden. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Schätzle bei 7, während er nun 9
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Helmut Reich bekam es nun mit Fritz Mick zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Helmut Reich am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:6 (Reich) und 10:18 (Mick). Mittlerweile stand es damit 7:5.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Kienzler seinem Gegner Tobias
Schumacher letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Lukas Kraus und Holger Weiss, das Lukas Kraus letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 9:5 (Kraus) und 11:7 (Weiss). Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Reinhard
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Pfaff und Bettina Brozio, das Reinhard Pfaff letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Elzach II am 20.04.2024 gegen den SV
Ottoschwanden II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Nimburg II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 24:8. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Elzach II

Doppel: Riccardi / Schätzle 1:0, Reich / Pfaff 0:1, Kienzler / Kraus 1:0 
Einzel: C. Riccardi 1:1, G. Schätzle 0:2, H. Reich 1:1, M. Kienzler 1:1, L. Kraus 2:0, R. Pfaff 2:0 

 TTC Nimburg II
Doppel: Hügle / Mick 1:0, Weiss / Wiedemann 0:1, Schumacher / Brozio 0:1 
Einzel: D. Hügle 2:0, D. Wiedemann 1:1, F. Mick 0:2, T. Schumacher 2:0, H. Weiss 0:2, B. Brozio 0:2


